
Presse- und Medieninformationen

CAPE 10



INHALTSVERZEICHNIS

03........................................................................................Über CAPE 10

05.........................................................................................Unser Wirken

06......................................................................................Unser Angebot

07...........................................................................Kinderförderprojekte

10.................................................................................................Das Haus

11..........................................................................Weitere Informationen

12..............................................................................................Impressum

02



CAPE 10 Stiftung

Privat initiierte, gemeinnützige Stiftung von em. Univ.-
Prof. Dr. Siegfried Meryn

CAPE 10 Vorstand:
em. Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn,
Vorstandsvorsitzender
 Mag. Emanuel Welten, Stv. Vorstandsvorsitzender
 Freddy Schmid, Stiftungsvorstand

Geschichte

2008 gründete em. Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn den
Verein „NEIN ZU KRANK UND ARM“ um
armutsbetroffenen Menschen – vor allem Kindern,
Jugendlichen und Alleinerzieher:innen – den Zugang
zu dringend benötigten Therapien zu ermöglichen.
2014 folgte das Projekt „MAX & LARA“, das Kindern
aus sozio-ökonomisch schwierigen Verhältnissen,
Teilhabe an Kultur, Sport und Freizeit bietet. Zur
Umsetzung umfassender Gesundheits-, Bildungs- und
Teilhabeprojekte wurde die CAPE 10 Stiftung ins Leben
gerufen und CAPE 10 – Das Haus, das hilft als Ort der
Manifestation in Wien-Favoriten eröffnet.

Das Haus

CAPE 10 vereint soziale Innovation, medizinische
Versorgung, Bildung, Kultur und zivilgesellschaftliches
Engagement unter einem Dach.

Adresse: 
Alfred-Adler-Straße 1, 1100 Wien

Baudaten: 
Fertigstellung 2021
5.000 m² Nutzfläche 
400 m² Veranstaltungsraum

ÜBER CAPE 10

CAPE 10 auf einen Blick
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Grünes Haus: 
ÖGNI-Zertifizierung in Gold
Begrünung der Fassade und Dachterrasse zur
klimafreundlichen Gebäudekühlung
Tiny Forest

Mieter:innen: 
Obdach Ester
PVE-Sonnwendviertel
Kinder-PVE CAPE 10
HNO-Ordination Dr. Hamzavi
Verein Licht ins Dunkel
Future Health Lab
Schmetterlings-Apotheke
CAPE 10 Stiftung

Mission und Vision

Vision
Eine gesunde, selbstbestimmte, chancengerechte
sowie sozial integrierte Zukunft für alle Kinder zu
ermöglichen.

Mission
CAPE 10 verbessert die Gesundheitsversorgung, das
Bildungs- und Teilhabeangebot für armutsbetroffene
Kinder in Österreich.

Wirkungsbereiche

Gesundheit: z. B. Soforthilfefonds für dringend
benötigte Therapien, Vermittlung von
Gesundheitskompetenz
Bildung: z. B. Berufsorientierung
Teilhabe: z. B. Kultur- und Sportprojekte, gesunde
Mahlzeiten

Partner:innen

u.a.: Wien Energie, OMV, Wiener Städtische,
Plasser & Theurer, Steffl
Kultur-Institutionen wie Musikverein, Konzerthaus,
Staatsoper, Impulstanzfestival u.v.m.

ÜBER CAPE 10

CAPE 10 auf einen Blick
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UNSER WIRKEN

CAPE 10 ist ein modernes Sozial-, Gesundheits- und Innovationszentrum im 10. Wiener
Gemeindebezirk – ein Bezirk mit großen sozialen Herausforderungen.
Favoriten zählt zu den bevölkerungsreichsten und kinderreichsten Bezirken Wiens,
weist den höchsten Migrationsanteil auf und gehört zugleich zu den
einkommensschwächeren Regionen der Stadt mit einem vergleichsweise niedrigen
Bildungsniveau. Die Lebenserwartung armutsbetroffener Kinder im 10. Bezirk verkürzt sich
um bis zu 10 Jahre.*

Um vor Ort spürbare Veränderungen zu bewirken, wurde in der Alfred-Adler-Straße 1 im
10. Wiener Gemeindebezirk das CAPE 10 - DAS HAUS, DAS HILFT erbaut. Die Eröffnung
des Hauses im Jahr 2021 stellt einen wichtigen Schritt in der Schaffung eines Ortes für
Inklusion, Partizipation, sowie kulturelles und soziales Miteinander dar.

Über uns
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Mission

Die Mission der gemeinnützigen CAPE 10 Stiftung ist es, die Gesundheitsversorgung
und das Bildungs- und Teilhabeangebot für armutsbetroffene Kinder in Österreich zu
verbessern.

Dafür gibt es:

CAPE 10 – Das Haus, das hilft
den Soforthilfefonds NEIN ZU KRANK UND ARM
und die CAPE 10 Kinderförderprojekte

Auf rund 5.000 m² Nutzfläche sind im CAPE 10 verschiedene Sozial- und
Gesundheitsinstitutionen untergebracht sowie ein großer Veranstaltungsraum, welcher
für unterschiedliche Veranstaltungen gemietet werden kann. Die erwirtschafteten
Einnahmen aus den Veranstaltungen fließen in die Finanzierung der sozialen Projekte
von CAPE 10 ein und leisten somit einen Beitrag zur dauerhaften Umsetzung von
dringend nötigen Sozial- und Bildungsprogrammen. Das Haus hat als einziges in
Österreich sowohl eine Kinder- als auch eine Erwachsenen-Primärversorgungseinheit
(PVE). Bis zu 650 Kinder gehen täglich im CAPE 10 ein und aus, und erhalten eine
gesundheitliche Versorgung auf Kasse. Neben einem HNO-Arzt, einer Apotheke und
dem Tageszentrum Obdach Ester für wohnungslose Frauen beherbergt CAPE 10 die
Organisation Licht ins Dunkel, das Future Health Lab, die CAPE 10 Stiftung, und
demnächst einen sozialökonomischen Gastronomiebetrieb.

*Quellen: [1] Statistisches Jahrbuch der Stadt Wien 2024; [2] Armutskonferenz 2019: https://www.armutskonferenz.at/news/news-2019/armutsbetroffene-sterben-um-10-jahre-frueher-als-
rest-der-bevoelkerung-bei-wohnungslosen-macht-der-unterschied-sogar-20-jahre-aus.html

Das Haus

https://www.armutskonferenz.at/news/news-2019/armutsbetroffene-sterben-um-10-jahre-frueher-als-rest-der-bevoelkerung-bei-wohnungslosen-macht-der-unterschied-sogar-20-jahre-aus.html
https://www.armutskonferenz.at/news/news-2019/armutsbetroffene-sterben-um-10-jahre-frueher-als-rest-der-bevoelkerung-bei-wohnungslosen-macht-der-unterschied-sogar-20-jahre-aus.html


UNSER ANGEBOT

In Österreich ist jedes fünfte Kind (21 %) armuts- oder ausgrenzungsgefährdet.
Österreichweit sind über 1,5 Millionen Menschen von Armut bedroht, davon über
344.000 Kinder und Jugendliche.*

Die Lebenserwartung betroffener Kinder verkürzt sich um bis zu 10 Jahre.* Trotz (fast)
flächendeckender Krankenversicherung sind armutsbetroffene Personen in Österreich
nach wie vor von vielen Gesundheitsleistungen ausgeschlossen. Für den Zugang zu
notwendigen Therapien fehlen kassenfinanzierte Therapieplätze und Heilbehelfe –
private Therapien sind für Betroffene nicht finanzierbar. CAPE 10 unterstützt
betroffene Menschen – vor allem Kinder und Jugendliche – dabei, ihre dringend nötigen
Heilbehandlungen zu finanzieren und bürokratische Hürden zu überwinden. 

CAPE 10 hat sich – mit Unterstützung von Licht ins Dunkel – für das Jahr 2025 zum Ziel
gesetzt, u.a. 800 dringend benötigte Psychotherapie-Einheiten für betroffene Kinder
und Jugendliche in Österreich zu finanzieren. Diese Kinder und Jugendlichen erhalten
eine wertvolle Therapie, Schulung und Betreuung, die ihr Leben nachhaltig verbessert
und ihnen eine echte Chance auf ein selbstbestimmtes und gesundes Leben gibt.

Soforthilfefonds NEIN ZU KRANK UND ARM
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Bildung und Teilhabe als unumstrittene Wege aus der Armut

Bildung und die Begeisterung für lebenslanges Lernen schützen vor Armut und sind
wichtige Voraussetzungen für eine glückliche Kindheit, berufliche Erfolge, Gesundheit
und die aktive Teilnahme an gesellschaftlichen Prozessen. 

Welche Chancen ein Kind in Österreich hat, wird immer noch stark von seinem sozio-
ökonomischen Hintergrund beeinflusst. In keinem anderen EU-Land hängt der
Bildungserfolg so stark von Status und Bildungsniveau der Eltern ab wie in Österreich.*

Die CAPE 10 Kinderförderprojekte richten sich vor allem an Schulklassen aus dem 10.
Wiener Gemeindebezirk – dieser zählt zu den kinderreichsten, bildungsfernsten und
zugleich einkommensschwächsten Bezirken in Wien.

Quellen: 
[1] EU-SILC 2024, Statistik Austria
[2] Armutskonferenz 2019: https://www.armutskonferenz.at/news/news-2019/armutsbetroffene-sterben-um-10-jahre-frueher-als-rest-der-bevoelkerung-bei-wohnungslosen-macht-der-
unterschied-sogar-20-jahre-aus.html
[3] Science.orf.at, 2019

Die CAPE 10 Kinderförderprojekte

https://www.armutskonferenz.at/news/news-2019/armutsbetroffene-sterben-um-10-jahre-frueher-als-rest-der-bevoelkerung-bei-wohnungslosen-macht-der-unterschied-sogar-20-jahre-aus.html
https://www.armutskonferenz.at/news/news-2019/armutsbetroffene-sterben-um-10-jahre-frueher-als-rest-der-bevoelkerung-bei-wohnungslosen-macht-der-unterschied-sogar-20-jahre-aus.html


KINDERFÖRDERPROJEKTE

Herausforderungen im Bezirk Favoriten
27.000 Schüler:innen*
42 öffentliche Schulen

Davon 40 Schulen mit besonderen Herausforderungen wie:
•           Ressourcenmangel
•           Überfüllten Klassen
•           Geringerer Bildungsqualität
•           Sozialen Herausforderungen
•           Stigmatisierung
•           Weniger Netzwerkmöglichkeiten

Nur durch kostenfreie Ergänzungsangebote ist es für diese Schulen möglich,
weiterbildende Wissensthemen außerhalb des Lehrplanes an die Kinder zu vermitteln. 

Diese Projekte helfen Kindern beim Wachsen – sie erweitern den Horizont, fördern ihre
Bildung, stärken ihre Persönlichkeit sowie ihr Selbstbewusstsein und tragen somit zu
einem höheren Bildungserfolg und zur sozialen Integration bei.

>> The Power of Music
Mit dem Projekt „The Power of Music”, einer fünfjährigen Kollaboration mit dem Wiener
Musikverein, die durch Wien Energie finanziert wird, erfahren ab der Saison 2024/25
jährlich je 400 Volksschüler:innen des 10. Wiener Gemeindebezirks eine musikalische
und künstlerische Erziehung – und das jeden Monat. Das Angebot findet abwechselnd
im Veranstaltungsraum von CAPE 10 und dem Wiener Musikverein statt. Parallel zur
Bildung der Kinder werden die Pädagog:innen der Schüler:innen von Expert:innen des
Wiener Musikvereins aus- und fortgebildet. 

Als großes Highlight zum Jahresabschluss findet jährlich ein großes Sing-Along-
Weihnachtskonzert - unter Anwesenheit von Schirmherrin Elīna Garanča - im Goldenen
Saal des Musikvereins statt. Dies stellt einen wichtigen Integrationsaspekt des Projekts
dar. 

>> Die Gesundheitsheld:innen
Gemeinsam mit der Wiener Städtischen Versicherung macht CAPE 10 pro Schuljahr
aus 300+ Favoritner-Volksschulkindern „Gesundheitsheld:innen“. Im Zuge von
Bewegungs- und Gesundheitsworkshops in Kooperation mit ASKÖ WAT Wien sowie der
Tafel Österreich können die Kinder unterschiedliche sportliche Aktivitäten ausprobieren
und ihr Wissen über gesunde Lebensgewohnheiten stärken. Bewegung ist Nahrung fürs
Gehirn und leistet einen wesentlichen Beitrag zur geistigen, körperlichen und
seelischen Entwicklung unserer Kinder.

Quelle:
[1] Bildungsdirektion Favoriten, 2024
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KINDERFÖRDERPROJEKTE

>> CAPE 10 Innovationsgipfel
CAPE 10 lud - in Kooperation mit OMV - im Jahr 2024 erstmals 400+ Schüler:innen aus
den Favoritner Mittelschulen zum ersten Innovationsgipfel „Knowledge is Power“
inklusive Klassenwettbewerb für Jugendliche ein. Das Projekt soll bei den Schüler:innen
Neugierde wecken und ihnen die Möglichkeit bieten, sich mit zukunftsorientierten
Themen auseinanderzusetzen und ihre Kreativität sowie Innovationskraft zu fördern.
Die Teilnehmer:innen bekommen die ensprechenden Tools, um selbst ins „Tun“ zu
kommen. Gemeinsam mit dem vermittelten Wissen kann dies der Startschuss in eine
chancengerechtere Zukunft sein und zugleich damit verbundene Ängste abbauen.  

>> Future Builders
Das Projekt Future Builders zielt darauf ab, Schüler:innen aus Mittelschulen des 10.
Bezirkes innerhalb des Unterrichts und noch vor dem Abschluss der Pflichtschule auf
Bildungs- und Berufsentscheidungen vorzubereiten und sie beim Übertritt in den
nächsten Bildungsabschnitt zu unterstützen. CAPE 10 übernimmt einen Teil des
Unterrichtsfaches Berufsorientierung, schlägt die Brücke zur Wirtschaft und begleitet
die Schulen ein Jahr lang. Dabei können die Schüler:innen durch die kontinuierliche
Betreuung von Fachkräften aus den Bereichen Wirtschaft, Personalwesen,
Finanzwesen und Kultur wertvolle Einblicke gewinnen und Neues lernen. Gleichzeitig
bietet CAPE 10 Weiterbildungs-Workshops für die Pädagog:innen der Schulen an und
unterstützt durch sein umfangreiches Netzwerk – etwa mit berufspraktischen Tagen,
Exkursionen und der direkten Vermittlung von Lehrlingsplätzen. Nach der Teilnahme an
Future Builders sollen die Schüler:innen klarere Vorstellungen von ihrem zukünftigen
Weg haben und neue Berufsfelder kennengelernt haben. Weiters sollen sie essenzielle
soziale Kompetenzen wie Kommunikationsfähigkeit, Teamarbeit und ein gestärktes
Selbstbewusstsein entwickeln.

>> Sommercamp in Pörtschach
Kinder aus sozio-ökonomisch schwierigen Verhältnissen können im Rahmen des CAPE
10 Sommercamps ihren ersten Urlaub ohne Eltern im Strandschlössl – dem
Urlaubsheim von Plasser & Theurer in Pörtschach am Wörthersee – erleben. Dabei
stehen jeden Tag neue Abenteuer sowie unterschiedliche Aktivitäten am Programm:
Schwimmen, Wandern, Basteln, gemeinsames Essen, Spieleabende und natürlich jede
Menge Spaß.

>> Chance to Dance
„Chance to Dance“ bietet kostenfreie Sommerbetreuung und Tanzworkshops für
armutsgefährdete Kinder und Jugendliche in Kooperation mit dem ImPulsTanz Festival
an. Kinder und Jugendliche aus prekären Einkommenssituationen verbringen eine
Woche mit internationalen Profi-Tänzer:innen und überwinden teils große Ängste und
Unsicherheiten, bilden neue Freundschaften und entwickeln ein Stück weit
Selbstwertgefühl und Selbstbewusstsein. Am Ende jeder Woche findet ein „Showing“
statt, um die Fortschritte der Kinder sichtbar machen zu können. Zu dem Event werden
wiederum Familienmitglieder, Betreuer:innen, Erziehungsberechtigte sowie
Freund:innen eingeladen.
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KINDERFÖRDERPROJEKTE

>> Kinderbuchlesung mit Thomas Brezina
Jährlich können 320 Schüler:innen aus den Volksschulen des 10. Wiener
Gemeindebezirks an einer spannenden Lesung mit Österreichs erfolgreichstem
Kinderbuchautor Thomas Brezina im CAPE 10 teilnehmen. Gemeinsam mit dem
Bestsellerautor tauchen die Kinder in seine Geschichten ein und stellen sich
aufregenden Rätseln. Nach der Lesung erhält jedes Kind ein vor Ort handsigniertes
Buch von Thomas Brezina. 

>> Das CAPE 10 Teilhabeangebot
Im Rahmen unterschiedlichster Veranstaltungen ermöglicht CAPE 10 Kindern und
Jugendlichen sowie Familien aus benachteiligenden Verhältnissen Teilhabe an Kultur,
Sport und Freizeit. Diese Erlebnisse helfen Kindern beim Wachsen – sie erweitern den
Horizont, fördern ihre Bildung, stärken ihre Persönlichkeit sowie ihr Selbstbewusstsein
und tragen somit zur sozialen Integration bei.
 
Dies ermöglicht CAPE 10 durch Kooperationen mit Unternehmen aus unterschiedlichen
Bereichen und stellt somit Kindern im Alter zwischen 6 und 14 Jahren ein breites
Angebot unterschiedlicher Aktivitäten aus den Bereichen Kunst & Kultur, Sport und
Freizeit zu Verfügung.

09



DAS HAUS
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Nachhaltigkeit für ein lebenswertes Miteinander

Das Projekt CAPE 10 steht vom Beginn des Bauvorhabens bis heute im Zeichen der
Nachhaltigkeit, deren Prinzipien alle Tätigkeiten der Institution prägen.

Beispiele für die Nachhaltigkeit in CAPE 10: 

Tiny Forest im CAPE 10
Mit tatkräftiger Unterstützung von Kindern einer Volksschule aus Favoriten wurde auf
Initiative des Immobilienentwicklers Value One der erste Tiny Forest Wiens bei CAPE 10
fertiggestellt. Auf einer Fläche von 450 m  wachsen in diesem Mini-Stadt-Wald
ausschließlich heimische Bäume und Sträucher. Im Auftrag des Botanischen Gartens
der Universität Wien finden zudem wissenschaftliche Monitorings des Areals statt. 

2

Begrünung am Haus und intelligente Bewässerung für Fassade und Dach
Neben der beschattenden und kühlenden Wirkung unterstützen die
Begrünungsmaßnahmen den Temperaturausgleich im Haus, verbessern die Luftqualität
und wirken sich auch nachweislich positiv auf das Gebäude selbst, seine
Besucher:innen und die unmittelbare Umgebung aus. Eine Cloud-basierte
Bewässerungsanlage bewässert mithilfe intelligenter Sensorik bedarfsgerecht und
spart damit Wasser und Strom. 

ÖGNI-Zertifikat in GOLD für CAPE 10 als nachhaltige Immobilie

Das grüne Haus

Kunst hat eine tiefgreifende Wirkung auf das Wohlbefinden, da sie emotionale
Ausgeglichenheit fördert und Stress sowie Angst reduzieren kann. Sie regt positive
Emotionen an, stärkt die Resilienz und trägt zu einer verbesserten mentalen und
sozialen Gesundheit bei. Kunst und Kultur bieten armutsbetroffenen Menschen die
Möglichkeit, gesellschaftliche Teilhabe, Inspiration und emotionale Stärkung zu
erfahren, unabhängig von materiellen Ressourcen. Sie fördern Kreativität,
Perspektivwechsel und schaffen Räume für Gemeinschaft, die das Gefühl von
Wertschätzung und Zugehörigkeit stärken.

>> Künstler:innen unterstützen CAPE 10
Eva Schlegel, Manfred Wakolbinger, Ferdinand Melichar und Erwin Wurm sind einige
der Künstler:innen, die CAPE 10 seit Anbeginn engagiert unterstützen. Ihre gestifteten
Werke sind im Haus ausgestellt, um den Besucher:innen einen niederschwelligen
Zugang zu Kunst zu ermöglichen. 

Kunst im CAPE 10



em. Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn
Initiator und Vorstandsvorsitzender
der CAPE 10 Stiftung

Themengebiete: 
Vision & Gründung 

       von CAPE 10
Zusammenhang von
Krankheit & Armut
Soziale Innovationen
Gesundheits-/Sozialpolitik
sowie Gesundheits-
kompetenzen der
österreichischen Bevölkerung

Silvia Bruni, BA
Geschäftsführerin CAPE 10

Themengebiete: 
Bildungsungerechtigkeit/Cha
ncengleichheit
Gesundheit und Bildung als
Schlüssel aus der Armut 
Soziale Integration
Fundraising und Sponsoring
Soziale Innovationen

WEITERE INFORMATIONEN

Sie sind Journalist:in recherchieren zur Jugendarbeit in Österreich, zu den besonderen
Herausforderungen von Wiener Schulen, zum Zusammenhang zwischen Krankheit und
Armut oder allgemein zur Chancenungleichheit? 

Als modernes Sozial-, Gesundheits- und Innovationszentrum bzw. gemeinnützige
Stiftung mit der Mission, die Gesundheitsversorgung und das Bildungs- und
Teilhabeangebot für armutsbetroffene Kinder und Jugendliche in Österreich zu
verbessern, unterstützen wir Sie gerne bei Ihrer redaktionellen Arbeit:

Mit Statements oder Interviews mit em. Univ.-Prof. Dr. Siegfried Meryn, Initiator und
Vorstandsvorsitzender der CAPE 10 Stiftung oder Silvia Bruni, BA
Geschäftsführerin von CAPE 10. 
Zahlen, Daten , Fakten und realitätsnahe Einblicke zu den Herausforderungen
armutsbetroffener und -gefährdeter Kinder und Jugendlicher im 10. Wiener
Gemeindebezirk.
Hintergrundinformationen zu unserem Wirken.
Mit einer Führung oder einem TV-Dreh im CAPE 10, einem modernen Sozial-,
Gesundheits- und Innovationszentrum im Sonnwendviertel.
Mit einer Einladung, bei einem unserer zahlreichen Kinderförderprojekte hinter die
Kulissen zu blicken. 

Unser Service für Ihre Redaktion
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Ihre Ansprechperson für Presseanfragen: 
Fiona Heilig, MA

Communications Managerin
M +43 676 314 9352

fiona.heilig@cape10.at 



CAPE 10 – Die gemeinnützige Stiftung
Stiftungsvorstand: em. Univ. Prof. Dr. Siegfried Meryn, Freddy Schmid, Emanuel
Welten, LL.M. (NYU) 
Telefon: +43 676 335 4088
E-Mail: office@cape10.at
Website: www.cape10.at

Spendenkonto:
Oberbank IBAN: AT33 1500 0009 0109 8962

Ordnungsnummer im Ergänzungsregister: 9110026570676 

CAPE 10 – die gemeinnützige Stiftung zählt zum begünstigten Empfängerkreis der
mildtätigen Entwicklungs- und Katastrophenhilfe-Einrichtungen gem. § 4a Abs . 2 Z. 3
lit. a bis c E stG. 

Registrierungsnummer: SG 16623

Die CAPE 10 Stiftung ist seit 7. Februar 2023 Träger des Österreichischen
Spendengütesiegels und unter der Registrierungsnummer 06264 bei der Kammer der
Steuerberater:innen und Wirtschaftsprüfer:innen eingetragen.

12

Impressum

mailto:office@cape10.at
https://cape10.at/

